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ƒAlle Infos sowie das Bewerbungsformular finden Sie im Internet unter www.vr-sozialpreis.de

Die VR-Bank Landsberg-Ammersee eG fördert - in Zusammenarbeit mit dem Landkreis 
Landsberg - mit dem VR-Sozialpreis Projekte von sozial tätigen Einrichtungen, Vereinen und 
Unternehmen, deren Ziel es ist, die Lebensqualität sozial benachteiligter Menschen zu 
verbessern. Schenken Sie anderen mehr Freude am Leben!

Jetzt

bewerben!

bis zum

1. April 2019

www.vr-sozialpreis.de

VR-Sozialpreis - Wir helfen Ihnen helfen.

So geht Bank vor Ort.

VR-Sozialpreis der

VR-Bank Landsberg-Ammersee eG
für sozial tätige Einrichtungen, Vereine und Unternehmen.

Sie schenken mehr Freude
am Leben? Wir fördern mit
dem VR-Sozialpreis
Ihr Projekt! 
Bewerben Sie sich jetzt!

Landkreis
Landsberg am Lech

In Zusammenarbeit mit dem
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das neue Jahr ist gerade vier Wochen alt und so mancher Vorsatz ist vielleicht 
schon wieder in Vergessenheit geraten.

Wir von der Gemeinde Penzing sind hingegen fest entschlossen, unseren Beitrag 
zu leisten, damit 2019 ein gutes Jahr wird.

Folgende Themen werden uns auch in den kommenden Monaten verstärkt 
beschäftigen:

•	 Erschließung von Bauland für Einheimische zu erschwinglichen Preisen

•	 die laufenden Bauleitplanungen erfolgreich voranzubringen

•	 die Konversion Fliegerhorst

Im Dezember 2019 wird es wohl tatsächlich –wie angekündigt- zu Ende sein. 
Im vergangenen Herbst stellte die Gemeinde im Rahmen der Bürgerversamm-
lungen bereits Planungen, Vorstellungen und Konzepte dar. Die Standort- und 
Marktanalyse (vom Büro ISR erarbeitet und von Herrn Prof. Dr. Vossen vorge-
stellt) soll die Grundlage dafür sein, eine vernünftige Umwandlung für die Flä-
che zu erarbeiten. Zu diesem Thema gibt es noch erheblichen Gesprächsbedarf 
mit der Stadt und dem Landkreis Landsberg. Zu klären ist eine überschaubare 
Konzeption der Bedingungen zum Erwerb der Flächen von der BImA (Bun-
desanstalt für Immobilienaufgaben). Das noch zu erstellende Wertgutachten 
für die gesamte Liegenschaft ist die Grundlage, die besten Möglichkeiten für 
unsere Gemeinde und die verschiedensten Interessenslagen zusammenzufüh-
ren, um eine nachhaltige und innovative Gemeindeentwicklung erzielen zu 
können.

•	 Ein weiteres Herzensanliegen ist es für mich, der Dauerproblematik Hochwasser 
endlich entgegenzuwirken, sehen wir uns doch immer öfter Starkregenereignis-
sen ausgesetzt. Auch diesem Thema werden wir uns verstärkt widmen.

Bei all den Projekten und Vorsätzen ist es besonders wichtig, den Spaß im Leben 
nicht zu vergessen. Für die anstehende Faschingszeit wünsche ich Ihnen deshalb 
heitere Stunden. Kommen Sie gut und sicher durch die närrische Zeit!
 
Ihr

Johannes Erhard 
1. Bürgermeister
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vom Magnushof Holzhausen
Bioland-Gemüse

MIT LEIB UND SEELE

CAP-Markt in Penzing, Landsberger Str. 18, Mo.-Fr. 7.30 -20 Uhr, Sa. -16 Uhr

...täglich frisch 

in Ihrer Obst- und 

Gemüseabteilung

oder...

... in Ihrer persönlichen Biokiste: wöchentlich, vierzehntägig;
groß oder klein; mit Gemüse, Obst, Salat oder gemischt. Jetzt 
Probekiste bis 31. März für 10,00 Euro (statt 13,00) bei 
Ihrem CAP-Markt in Penzing bestellen und abholen. 
Ab der 2. Biokiste liefern wir dann auf Wunsch auch 
bequem und direkt zu Ihnen nach Hause. Erfrischend inklusiv.
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TERMINE ■

Februar 2019 
01.02. Sportfreunde Untermühlhausen e. V. Generalversammlung Gaststätte Schaur-Philipper (19.00 Uhr)
02.02. Pfarreiengemeinschaft Klausurtagung der Pfarrgemeinderäte
04.02. Gemeinde Penzing Gemeinderatssitzung
16.02. Reiherschützen Ramsach Schützenball
18.02. Musikverein Penzing Jahresmitgliederversammlung (19.30 Uhr)
22.02. Sportfreunde Untermühlhausen e. V. Kinderkleidermarkt im Pfarrstadel (17.30 Uhr)
25.02. Gemeinde Penzing Gemeinderatssitzung
28.02. KSK Ramsach Weißwurstessen

März 2019  
01.03. Pfarreiengemeinschaft Weltgebetstag in Oberbergen
01.03. Königsschützen Penzing Rußiger Freitag, Schützenheim Penzing (ab 20.00 Uhr)
02.03. Faschingsteam Untermühlhausen Faschingsumzug (ab 14.00 Uhr)
09.03. Kleidermarktteam Penzing Kinderkleidermarkt Schule Penzing, Aula
15.03. Wasserwacht und Feuerwehr Penzing „Rama Dama“ – Aktion Saubere Natur, Wachhütte Bagger-

see Penzing (15.30 Uhr)
18.03. Gemeinde Penzing Gemeinderatssitzung
19.03. Stopselclub Ramsach Jahresversammlung
23.03. Obst- und Gartenbauverein Untermühlhausen Jahreshauptversammlung Gasthaus Thoma Epfenhausen 

(19.30 Uhr)
23.03. Wasserwacht Penzing Jahreshauptversammlung
29.03. Gemeinde Penzing Gemeinderatssitzung
30.03. Pfarreiengemeinschaft Vortrag und Workshop Geschichte und Technik des Wesso

brunner Stucks (geänderter Termin)

April 2019  
18.04. Sons of the Night Gründonnerstagsparty Clubheim Penzing
27.04. Königsschützen Penzing Frühlingstanz und Königsproklamation Gasthaus Frank

vom Magnushof Holzhausen
Bioland-Gemüse

MIT LEIB UND SEELE

CAP-Markt in Penzing, Landsberger Str. 18, Mo.-Fr. 7.30 -20 Uhr, Sa. -16 Uhr

...täglich frisch 

in Ihrer Obst- und 

Gemüseabteilung

oder...

... in Ihrer persönlichen Biokiste: wöchentlich, vierzehntägig;
groß oder klein; mit Gemüse, Obst, Salat oder gemischt. Jetzt 
Probekiste bis 31. März für 10,00 Euro (statt 13,00) bei 
Ihrem CAP-Markt in Penzing bestellen und abholen. 
Ab der 2. Biokiste liefern wir dann auf Wunsch auch 
bequem und direkt zu Ihnen nach Hause. Erfrischend inklusiv.

	 																															

																															Die	ZUHAUSE-Vermittler.		
	
																																													Sie	möchten	Ihre	Immobilie	verkaufen		
																																																		oder	vermieten?	
	
																																													Oder	Sie	träumen	vom	eigenen	Haus?	
	
																																													Wir	übernehmen	für	Sie	gerne	den		
																																																		Verkauf	Ihrer	Immobilie	und		
																																													beraten	Sie	bei	Ihrer	Hausplanung.																																				
	Beate	Weinert-Krödel																			
	Burgstallstr.	8	
	86929	Untermühlhausen	
	Tel.	08234-959697	
	Mobil:	0152-53378886	
	Mail:	bw@pius-immobilien.de	
	

PIUS	Immobilien	u.	Hausbau	GbR	–	Bahnhofstr.	4,	86399	Bobingen	
Tel.	08234-959697	–	Fax	08234-959699	–	Mail:	info@pius-immobilien.de	

	

	

Die ZUHAUSE-Vermittler.

PIUS Immobilien
Bahnhofstraße 4, 86399 Bobingen
Tel. 08234 - 95 96 97 – Fax 08234 - 95 96 99
Mail: info@pius-immobilien.de

Beate Weinert-Krödel
Burgstallstr. 8, 86929 Untermühlhausen
Mobil: 0152 - 53 37 88 86
Mail: bw@pius-immobilien.de

GUTSCHEIN
für eine Bewertung 

Ihrer Immobilie!
Objektiv und kostenfrei. Versprochen.
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AUS DEN GEMEINDERATSSITZUNGEN ■

In den Gemeinderatssitzungen vom 26.11. und 17.12.2018 wurden u. a. folgende Themen behandelt und beschlossen:

Kalkulation der Gebühren für die Wasserversor-
gungseinrichtung und für die Entwässerungsein-
richtung der Gemeinde Penzing 
Der Gemeinderat hat die Gebühren für Wasser und Abwasser 
neu festgesetzt. Beim Wasserverbrauch bleiben die Gebüh-
ren pro Kubikmeter bei 1,19 €. Die Kanalgebühren müssen 
aufgrund eines noch aus dem letzten Kalkulationszeitraum 
stammenden Fehlbetrages von 242.000 € erhöht werden. Bei 
beiden Leistungen ist die Kommune verpflichtet, kostende-
ckend zu wirtschaften. Ulrike Peter von kdbpeter Kommunale 
Dienstleistung und Beratung aus Augsburg erläuterte die 
Neugestaltung der Gebühren und Beiträge. Wie im Kalkulati-
onszeitraum 2015 bis 2018 sei auch künftig von einem Wasser-
verbrauch von ca. 180.000 Kubik pro Jahr auszugehen. Frau Ul-
rike Peter riet dem Gemeinderat, mit Blick auf die notwendige 
Brunnensanierung in Schwabhausen, nicht jetzt die Gebühren 
um zwei Cent zu senken, um sie dann wieder zu erhöhen. Der 
Herstellungsaufwand solle in die Kalkulation aufgenommen 
werden. Es handelt sich nicht um utopische Zahlen.
Neu kalkuliert wurden auch die Beiträge und Gebühren 
beim Abwasser. Anders als beim Wasser ist eine Erhöhung 
unumgänglich. Aus mehreren Varianten entschied sich der 
Gemeinderat mit einer Gegenstimme dafür, die Grundge-
bühr ab 2019 auf 59,02 € festzulegen. Die Einleitungsge-
bühr wird pro Kubikmeter 2,10 € betragen. Beim Abwasser 
wird ab 2019 zudem der Herstellungsbeitrag auf 25,31 € je 
Quadratmeter Geschossfläche erhöht. „Das betrifft aber nur 
Neu-, Um- und Ausbauten“ sagte Bürgermeister Erhard.

Bebauungsplan Wohngebiet an der Fritz-Börner-
Straße 
Bei der Auslegung des Bebauungsplans „Wohngebiet an 
der Friz-Börner-Straße“ wurde unter anderem bemän-
gelt, dass die Zahl der Mülltonnen bei einem weiteren 
Ausbau angepasst werden muss. Außerdem ist für eine 
ausreichende Beseitigung des Niederschlagswassers auf 
deren Grundstücken zu sorgen. Nach Kenntnisnahme der 
Änderungen beschloss der Gemeinderat einstimmig dem 
Bebauungsplan zuzustimmen.

Kath. Kindertageseinrichtungen St. Josef und 
St. Martin; Anstellungsschlüssel 
Mit Schreiben vom 16.11.2018 beantragt die Kath. Pfarr-
kirchenstiftung St. Martin die Genehmigung des Anstel-
lungsschlüssels unter 1:10 für die Kath. Kindertagesein-
richtungen St. Josef und St. Martin. 
Vertraglich vereinbart ist ein Anstellungsschlüssel zwi-
schen dem empfohlenen Anstellungsschlüssel von 1:10 
(§ 17 Abs. 1 AVBayKiBiG) und einem Schlüssel von 1:11.
Aktuell besuchen 72 Kinder (15 Krippenkinder, 57 Kinder-
gartenkinder) die KiTa St. Martin und 37 Kinder (14 Krip-
penkinder und 23 Kindergartenkinder) die KiTa St. Josef. 
Die Gemeindeverwaltung soll künftig über die Bewilligung 
des Anstellungsschlüssels bis zum Jahresmittel 1:8,5 ent-
scheiden und den Gemeinderat darüber in Kenntnis setzen.
Der Gemeinderat stimmte der Unterschreitung des Anstel-
lungsschlüssels in den Kath. Kindertageseinrichtungen 
St.  Josef und St. Martin im Kindergartenjahr 2018/2019 
von bis zu 1:8,5 im Jahresmittel zu. 

Schule Penzing. Antrag auf Kostenbeteiligung des 
Sachaufwandträgers für Jugendsozialarbeit (JaS)
An der Grundschule Penzing soll nun, wie an so vielen 
Schulen im Landkreis, ein Jugendsozialarbeiter eingestellt 
werden. Um die Teilzeitstelle genehmigt zu bekommen, 
bewilligte der Gemeinderat einen Zuschuss von rund 
10.000 € pro Jahr. „Wir spielen jetzt auch mit in dieser Liga, 
weil allgemeine Auffälligkeiten auch vor unserer Schule 
nicht haltmachen“, so Bürgermeister Johannes Erhard. 
Bisher machte die Auflage, dass 20 % der Schüler einen 
Migrationshintergrund haben müssen, einen Schulsozial-
arbeiter unmöglich. Diese Hürde sei weggefallen, da nun 
auch Schüler mit Verhaltens- und Lernschwierigkeiten in 
die Berechnung einbezogen werden. An der Grundschule 
Penzing mit 161 Schülern liege der Migrationsanteil bei 
11,25 %, rund 22 % aller Schüler wiesen Lern- und Verhal-
tensschwierigkeiten auf.



8

Otto-Lilienthal-Str. 7, 86929 Penzing 

 
    Tel. 08191/4280241  

Fax. 08191/4280239 

 
    Internet: www.topkanal.de  

E-Mail: info@topkanal.de 

 

Der Profi für private Auftraggeber! 
 

- Kanal-Rohrreinigung 

- TV-Inspektion 

- Sickerschachtreinigung  

- Kanaltechnik 
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AUS DEN GEMEINDERATSSITZUNGEN ■

Fliegerhorst Penzing
Der Gemeinderat wies die Anfrage eines Veranstalters, am 
Flugplatz eine eintägige Motorsportveranstaltung durch-
zuführen ab, weil man nicht zuständig sei. Eigentümer 
und Nutzer der Liegenschaft seien die Bundeswehr und die 
Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, so Bürgermeister 
Johannes Erhard. „Es ist immer noch so, dass wir darüber 
nicht bestimmen können.“ Die Konversion sei noch lange 
nicht abgeschlossen, frühestens in einem Jahr soll es so 
weit sein.

Zuschussanträge für Kirchenrenovierung in Penzing 
und Ramsach
Zwei Kirchen in der Gemeinde Penzing müssen demnächst 
renoviert werden. An der Pfarrkirche St. Martin in Penzing 
sowie an St. Pankratius in Ramsach sind statische Instand-
setzungen erforderlich. Deswegen hat sich der Penzinger 
Gemeinderat vor kurzem mit Förderanträgen der Pfarrei-
engemeinschaft Penzing-Weil für die Baumaßnahmen 
befasst. Baubeginn in beiden Orten soll im Frühjahr sein, 
wie Pfarrer Martin Rudolph sagt. Die Besucher von St. 
Martin müssen laut Pfarrer Rudolph eventuell mit Sper-
rungen rechnen, in Ramsach sei eine Kirchenschließung 
wohl nicht erforderlich. Laut den Förderanträgen werden 
es für beide Maßnahmen rund 1,1 Millionen € sein; 10% 
Zuschuss gewährt die Kommune. Die Voruntersuchungen 

in der Penzinger Kirche St. Martin sind abgeschlossen. 
Dringender Reparaturbedarf bestehe, da die Standsicher-
heit des Gebäudes nicht mehr gegeben sei. Bei St. Pankra-
tius in Ramsach muss der Dachstuhl wegen Fäulnisschä-
den saniert werden. Das Dach werde neu eingedeckt, die 
Außenfassade erneuert. In einem zweiten Bauabschnitt 
(geplant ab 2020) folgt die Innensanierung. Sie beinhaltet 
die Raumschale mit Malereien, die Altäre und Figuren. Was 
gemacht werden kann, hänge von den Ausschreibungser-
gebnissen ab. Für St. Pankratius hatte die Gemeinde be-
reits 2017 einen Vorschussbescheid erteilt, das Vorhaben 
wurde jedoch nicht realisiert. Aktuell erfolgt eine Auftei-
lung auf zwei Bauabschnitte, um die Finanzierung leichter 
stemmen zu können. Die Kosten von rund 500.000 € be-
ruhen auf den Ergebnissen einer zweiten Ausschreibung, 
da auf eine erste im Frühjahr für einige Gewerke keine 
Angebote eingingen beziehungsweise „das Ergebnis der 
Ausschreibung einerseits völlig überhöht war“. Auch für 
Ramsach gewährt die Gemeinde einen zehnprozentigen 
Zuschuss in Höhe von rund 50.000 € auf Basis der Kosten-
ermittlung. Für Pfarrer Martin Rudolph, er ist zuständig für 
die Pfarreiengemeinschaft Penzing-Weil, sind zeitgleiche 
Bauprojekte in zwei Gotteshäusern keine ungewohnte He-
rausforderung. „In den vergangenen drei Jahren hatten wir 
Baumaßnahmen mit über drei Millionen € zu bewältigen. 
Mittlerweile sind wir das Prozedere gewohnt“, sagt er. 

ALFRED RIEFALFRED RIEF
Meisterbetrieb 

für Garten- und Forstgeräte
Schwabhauser Str. 22

86929 Penzing
08191 / 989105
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Schöner Wohnen zu Hause GmbH
■  Teppich-, PVC-, Parkett-, Laminat- und Korkböden sowie homogene 

Beläge, Linoleum (alle mit Verlegung)
■  Gardinen und Stoffe aller Arten
■  Plissees, Rollos, Sonnenschutzanlagen, Vertikalanlagen, Innenjalousien
■  Sämtliche Dekorationen mit Montage aus dem eigenen Nähatelier 

(Deko-Entwürfe)

Geschäftsführer: J. G. Stadlmayer
Lechfeldstraße 98  D-86899 Landsberg am Lech  Tel. 08191-39563  Fax 08191-21580
info@schoener-wohnen-zu-hause.de  www.schoener-wohnen-zu-hause.de
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AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG ■

Medienpädagogik hautnah erlebt
Mit Radiosender Top FM und Bayern 1, sowie das 
Fernsehteam von Bayern 3 und TV Allgäu und 
eine Reporterin des Zeit Magazin waren zu Gast 
im Kindergarten Wurzel Purzel.
Die letzten Wochen waren ganz schön auf-
regend im Kindergarten Wurzel Purzel. Viele 
fremde Leute, die mit Ka-
meras und Mikrophone 
rumgelaufen sind, und 
wissen wollten was im 
Wurzel Purzel so alles ge-
macht wird.
Der Vormittag mit Mode-
rator Markus Pürzer vom 
Radio Top FM wird den 
Kindern noch lange im 
Gedächtnis bleiben. Die 
Kinder zeigten ihm ihren 
Kindergarten und Markus 
musste alles ausprobieren. 
Den Körperteilen-Blues 
tanzen, die Apfelschäl-
maschine ausprobieren, 
Giraffen und Elefanten 
malen, Bücher vorlesen, 
Türme bauen und noch eine ganze Menge mehr. 
Lennart der zweite Reporter hatte ganz schön zu 
tun, dass er den kleinen Gastgebern hinterher 
kommt. Am Ende war Markus ganz schön ge-
schafft, aber hat viel Spaß gehabt und verspro-
chen wieder zu kommen.
Ein weiteres Highlight war der Besuch von Peter 
Allgaier, der einen Bericht für die Abendschau 
im Bayern 3 drehte. Er war durch einen Bericht 
des Zeit Magazins auf uns aufmerksam gewor-
den. Ebenso wie das TV Allgäu brachte er einen 
Beitrag wie Erste Hilfe kindgerecht in Kinderta-
geseinrichtungen umgesetzt werden kann.
Die Kinder zeigten ihm, dass auch sie schon 
bei kleinen Notfällen Erste Hilfe leisten können, 

denn getreu des neu überarbeiteten Erste Hilfe 
Programm für Kindergärten „Trau Dich – Keiner 
ist zu klein, um Helfer zu sein!“ Hier wurden Fin-
gerkuppenverbände angelegt, Beulen versorgt, 
getröstet, Hilfe geholt, aber auch die stabile Sei-
tenlage kriegen die Kleinen schon hin. Die sozi-

alen und emotionalen Kompetenzen der Kinder 
werden hierbei gestärkt. Je früher Kinder an das 
Thema herangeführt werden, umso leichter fällt 
es ihnen im Erwachsenenalter zu helfen.
Auch das Mittagsmagazin im Radio auf Bayern1 
griff dieses Thema auf und sendet einen Bericht 
darüber.
Interessant war für die Betreuer zu sehen, wie 
unkompliziert und natürlich die Kids sich vor der 
Kamera bewegten, nachdem sie Mikrophon und 
Kamera erklärt bekommen hatten. Viel gelacht 
wurde beim Ansehen und Anhören der Auf-
nahmen. Die Kinder freuen sich schon auf einen 
neuen Besuch von Markus Pürzer.
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Mit Osterschmuck aller Art,
Osterkerzen, Türkränzen,

Palmbuschen und vielem mehr!

in Epfenhausen

Auch für das leibliche Wohl ist mit
 Kaffee und Kuchen gesorgt.

Am 13. April 2019 
von 14.00 bis 16.30 Uhr
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AUS DER GEMEINDEVERWALTUNG ■

Kostenfreie Fortbildungsreihe für Vereine
In diesem Jahr veranstaltet die Koordinations-
stelle Engagierte Bürger (k.e.b.) für den Land-
kreis Landsberg wieder eine Fortbildungsreihe 
für Vereine. Wir möchten Sie damit in ihrem 
ehrenamtlichen Engagement unterstützen, des-
halb sind diese Fortbildungen für Sie auch kos-
tenfrei.
Besonders möchte ich Sie auf unsere Auftaktver-
anstaltung am 26.01.2019 „Krise im Ehrenamt? – 
Der gesellschaftliche Wandel und die Folgen für 
das Ehrenamt.“ aufmerksam machen. An diesem 
Tag wird Landrat Thomas Eichinger gerne über 
die Situation der Vereine mit Ihnen ins Gespräch 
kommen.
Bitte machen Sie das Angebot in ihrem Verein 
bekannt, die Fortbildungsreihe richtet sich an 
alle Mitglieder. Wenn Sie noch Fragen haben, 
rufen Sie mich unter Tel,: 08191 – 129 1272  
Mo. – Do. vormittags gerne an.

ANMELDUNGEN
Alle Veranstaltungen sind kostenfrei und finden 
im Sitzungssaal im Landratsamt Landsberg, 

Von-Kühlmann-Straße 15, 86899 Landsberg am 
Lech statt und sind für interessierte Vereinsmit-
glieder offen!
Anmeldungen (zu jeder Veranstaltung erforder-
lich!) nimmt die Koordinationsstelle Engagierter 
Bürger entgegen.
Schriftlich per E-Mail an:
Katrin.Dyballa@LRA-LL.Bayern.de
oder telefonisch Mo. – Do. vormittags 
unter Tel.: 08191 – 129 1272.

RÜCKTRITT
Bitte sagen Sie bei Verhinderung rechtzeitig Ihre 
Teilnahme ab, damit wir den Platz anderweitig 
vergeben können. Können Sie persönlich nicht 
teilnehmen, besteht die Möglichkeit, einen Er-
satzteilnehmer zu benennen.

KOSTENFREI PARKEN
Am Veranstaltungstag ist die Schranke zum 
Parkdeck eine halbe Stunde vor Beginn für Sie 
geöffnet.

Katrin Dyballa
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AUS DER GESAMTGEMEINDE ■

Besondere Ehrung durch den Bayerischen Ministerpräsidenten
Anlass der Feierstunde war die Aushändigung 
des Ehrenzeichens des Bayerischen Ministerprä-
sidenten für Verdienste von im Ehrenamt tätigen 
Frauen und Männer. Am 20. Dezember 2018 lud 
der Bayerische Ministerpräsident, Herr Dr. Mar-
kus Söder, aus diesem besonderem Anlass einige 
Gäste in die Allerheiligen-Hofkirche der Residenz 
München ein. Diese Auszeichnung erhalten die 
Menschen, die sich über das normale Maß hinaus 
herausragend in einem Ehrenamt engagieren. 
Unter den auszuzeichnenden Gästen unse-
res Landkreises befand sich Frau Anna Maria 
Bosch aus Penzing/Ramsach. 
Die Gemeinde Penzing bedankt sich hiermit 
sehr herzlich bei Frau Anna Maria Bosch für 

ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten und hofft, 
dass sie diese überaus wichtigen Arbeiten 
noch lange weiter ausüben wird. 
Wer eine Bürgerin oder einen Bürger für diese 
Ehrung vorschlagen möchte, muss die Person 
bei der Gemeindeverwaltung nennen. Auch 
Menschen, die diese ehrenamtliche Arbeit im 
Hintergrund leisten, können diese Ehrung er-
halten. Nachgewiesen werden muss eine min-
destens 15jährige ehrenamtliche aktive Tätig-
keit. Wir leiten Ihre Meldungen entsprechend 
an die Bayerische Staatskanzlei weiter. Dort 
wird dann die Auswahl getroffen, welche Perso-
nen diese besondere Auszeichnung des Bayeri-
schen Ministerpräsidenten erhalten sollen. 

                 

Stolzenbergstr.6 * 86929 Penzing * Tel: 08191/8719 Fax: 80074
 www.steber-penzing.de * steber-heizung-sanitaer@t-online.de

In Betracht kommen folgende Organisationen oder Tätigkeiten:
•	 Kirchlicher Bereich (Kirchenverwaltung, Pfarrgemeinderat, Mesner/in, Frauenbund, sonstige Mitarbeiter in Pfarreien, 

Ortscaritasverbände, geistliche Gemeinschaften)
•	 Kultureller und musikalischer Bereich (Heimatvereine, Kulturwochen, Theatergruppen, Fördervereine, Mitarbeiter in Bü-

chereien, ehrenamtliche VHS-Leiter, Chorleiter, Musikalische Vereine, Spielmannzüge)
•	 Brauchtumsorientierte Vereine (Trachten-, Obst- und Gartenbauvereine)
•	 Sportvereinsfunktionäre oder Mitglieder ohne „Funktion“ die nicht formal bei der Sportlerehrung des Landkreises berücksichtigt 

werden können (z. B. Abteilungs- oder Übungsleiter, Gymnastikgruppen, Motorsport, Schachgruppe, Skiclub, Schützenvereine)
•	 Sozialer Bereich (Arbeit in Wohlfahrtsverbänden, VdK, Kindergruppen, Jugendarbeit, Seniorenclubs, Behindertenclubs, Kranken – 

oder Altenbesuchsdienste, Selbsthilfegruppen, Aussiedler-/Asylbewerberbetreuung, Krieger-, Soldaten- und Reservistenvereine
•	 Naturschutzgruppen, Tierschutz, örtliche Verkehrswacht/Schulweghelfer
•	 Sonstige örtliche Gemeinschaftsaktionen oder Unterstützungsvereine (sofern nicht ausschließlich auf Zahlung von Geld-

leistungen für Mitglieder ausgerichtet) 
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„Ein-Euro-Spenden-Aktion“ der Sparkasse 
Landsberg-Dießen – Gemeinde Penzing 
erhält 3.700 Euro
Im Jahr 2018 ging die traditionelle „Ein-Euro-
Spenden-Aktion“ der Sparkasse Landsberg-
Dießen bereits in die zwölfte Runde. Erneut er-
hielten alle Gemeinden im Landkreis Landsberg 
von der Sparkassen-Stiftung einen Euro je Bür-
ger. Für die Gemeinde Penzing bedeutete dies 
eine Spende von 3.700 Euro. Wie jedes Jahr un-
terbreiteten die Kommunen selbst Vorschläge, 
für welche Aktion, Einrichtung oder Verein die 
Zuwendung verwendet werden soll. In Penzing 
ging das Geld diesmal an den Kindergarten St. 
Martin, der damit neue Spielgeräte anschaffen 
konnte. Die Sparkasse Landsberg-Dießen unter-
streicht mit einer Gesamtspendensumme von 
120.000 Euro an alle Gemeinden im gesamten 
Landkreis erneut ihre Verbundenheit mit der Re-
gion und den Menschen die hier leben.

Sparkasse unterstützt Sanierung von  
St. Magnus – Spende für die Rekonstruktion 
des Deckenbilds in der Kirche Oberbergen
Mit einer Spende in Höhe von 1.000 Euro unter-
stützte die Stiftung der Sparkasse Landsberg-
Dießen die Sanierung des Deckenbilds in der 
Oberbergener Kirche St. Magnus. Bei einem 
Ortstermin erläuterten Pfarrer Martin Rudolph 
und Kirchenpfleger Sebastian Hommer dem 
Geschäftsstellenleiter der Sparkasse, Wolfgang 
Dill, das Ergebnis der erfolgreichen Sanierungs-
arbeiten. Wolfgang Dill nutzte den Termin um 
für ein Foto den symbolischen Spendenscheck 
zu überreichen. Mit dieser Spende unterstreicht 
die Sparkasse Landsberg-Dießen und ihre Stif-
tung erneut ihre Verantwortung für die Men-
schen in der Region.

Trafen sich zur Übergabe der symbolischen Ein-Euro-
Münze (von links): Sparkassen-Geschäftsstellenleiter 
Wolfgang Dill, Bürgermeister Johannes Erhard und 
Bereichsleiter und stellvertretendes Vorstandsmit-
glied Lorenz Ellmayer  
Foto: Stephan Sieg, Sparkasse Landsberg-Dießen

Im Bild von links: Kirchenpfleger Sebastian Hommer, 
Sparkassen-Geschäftsstellenleiter Wolfgang Dill und 
Pfarrer Martin Rudolph
Foto: Stephan Sieg, Sparkasse Landsberg-Dießen

Kontakt: 
Stephan Sieg 

Telefon: 08191 124-3365 
E-Mail: service@sparkasse-landsberg.de 

www.sparkasse-landsberg.de 
 
 
 

 

 

 
Sparkasse unterstützt Sanierung von St. Magnus 
Spende für die Rekonstruktion des Deckenbilds in der Kirche Oberbergen  
 
Mit einer Spende in Höhe von 1.000 Euro unterstützte die Stiftung der Sparkasse 
Landsberg-Dießen die Sanierung des Deckenbilds in der Oberbergener Kirche St. 
Magnus. Bei einem Ortstermin erläuterten Pfarrer Martin Rudolph und Kirchenpfleger 
Sebastian Hommer dem Geschäftsstellenleiter der Sparkasse, Wolfgang Dill, das 
Ergebnis der erfolgreichen Sanierungsarbeiten. Wolfgang Dill nutzte den Termin um für 
ein Foto den symbolischen Spendenscheck zu überreichen. Mit dieser Spende 
unterstreicht die Sparkasse Landsberg-Dießen und ihre Stiftung erneut ihre 
Verantwortung für die Menschen in der Region.  
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung 
06. Dezember 2018 

 

Im Bild von links: Kirchenpfleger Sebastian Hommer, Sparkassen-
Geschäftsstellenleiter Wolfgang Dill und Pfarrer Martin Rudolph 
Foto: Stephan Sieg, Sparkasse Landsberg-Dießen 
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L ust au f  Holz !

Inhaber: Anton Widmann
Graf-Zeppelin-Straße 3
86929 Penzing/Gewerbegebiet

Tel. 08191 . 657 27 90
Fax 08191 . 657 27 91
Mobil 0174 . 944 06 40

au fau f
M E I S T E R B E T R I E B

idmann 
Schreinerei 

Mail  info@schreinereiwidmann.de
Web www.schreinereiwidmann.de

� Fenster 
� Haustüren
� Terrassen

Bauelemente
� Küchen
� Badmöbel
� Wohnzimmer
� Schlafzimmer
� Esszimmer
� Büromöbel
� Garderoben

Mobel
Innenausbau

� Treppen
� Dachausbau
� Innentüren
� Einbaumöbel
� Böden
� Sauna

Schreinerei Widmann GmbH & Co.KG

Image-Anzeige 

KERNER Ambulant - Untermeitingen       11-18_01

Gemeindeblatt Penzing

2spaltig 1/2-seitig, 128 x 90 mm, 4c

Ihr ambulanter Pflegedienst
ANITA Kerner Kranken- und Altenpflege GmbH & Co. KG
www.pflegedienst-kerner.de

86916 Kaufering · Kolpingstr. 59 · Tel. (0 81 91) 966 928
86836 Untermeitingen · Fuggerstr. 2 b · Tel. (0 82 32) 966 90

Lebensfreude

genießen!
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AUS DER GESAMTGEMEINDE ■

Das Forstpraktikum der 7. Klasse in Penzing
Die Freie Waldorfschule Landsberg macht immer 
mit der 7. Klasse ein sogenanntes Forstprakti-
kum. Dabei fahren die Kinder in den Wald um z. 
B. Bäume zu pflanzen. Dieses Praktikum dauert 
ca. eine Woche. Die 7. Klasse ist also jeden Mor-
gen um 8.00 Uhr mit dem Rad zum Waldstück in 
Penzing geradelt und um 12.30 wieder zur Schule 
zurück. Die Eltern unserer Klasse haben uns un-
terstützt, die von Herrn Wengler angeleitete Ar-
beit auszuführen. Als erstes mussten wir kleine 
Bäume und Sträucher ausholzen, Ein anderer Teil 
der Klasse musste das Gestrüpp aus dem Wald zu 

einem Haufen auftürmen. Aus diesem Gestrüpp 
wurden Hackschnitzel für das Penzinger Rathaus 
und die Grundschule gemacht. Als nun Platz ge-
schaffen war, haben wir Weißtannen und Berg-
ahorn eingesetzt. Nun hoffen wir, dass die Setz-
linge gut aufgehen und wir im nächsten Frühjahr 
viele angewachsene Bäume wiederfinden. Zu-
letzt erhielten wir zum Dank für unsere Arbeit von 
Hr. Bürgermeister Erhard eine leckere Brotzeit.

Die Schüler der 7. Klasse der  
Freien Waldorfschule Landsberg am Lech

Bernhard Sitzberger

Mitteilung des Wertstoffhofes
Beim Papier wurde zuletzt öfter gefragt, ob Ak-
tenordner aus Karton hineindürfen, Antwort ja, 
wenn die Heftermechanik entfernt ist, andere 
Metallanteile, wie beim Greifloch oder im Papp-
rahmen, müssen nicht entfernt werden. Diese 
werden beim Papierecycling entfernt. Kunst-
stoffaktenordner gehören zum Restmüll.
Zum Thema Gasflaschen: diese werden nur ange-
nommen, wenn das Ventil vollständig entfernt ist 
oder in die Gasflasche ein Loch gebohrt wurde. Die 
leere Gasflasche ist dann neben dem Schrottcontai-
ner abzustellen! Als Gasflaschen gelten auch Bal-
longasflaschen, sowie alte Co2 Zylinder etc. Bei Un-
sicherheit beim Wertstoffhofpersonal nachfragen. 
Leere Öltanks aus Metall dürfen im Ganzen in 

den Schrottcontainer, wenn diese vollständig frei 
vom Ölschlamm, sowie Restöl sind. Auch doppel-
wandige Öltanks (außen Metallhülle innen Kunst-
stoff) dürfen hinein, da der Schrott geschreddert 
wird. Beim Altglas hat zuletzt die Farbreinheit 
vor allem beim Braunglas, sowie beim Weißglas 
abgenommen. Farben, die nicht eindeutig zuge-
ordnet werden können, gehören zum Grünglas. 
Grünstichige Flaschen bereiten vor allem beim 
Weißglas Probleme. Weißglas nimmt bei den 
kleinsten Verunreinigungen Fremdfarben an.
Der Gartenabfallcontainer ist keine Biotonne! 
Küchenabfälle, Kleintierstreu, auch aus Stroh, 
haben dort nix zu suchen. Auch Asche gehört 
dort nicht hinein. � Das Wertstoffhofteam
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PENZING ■

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Wasserwacht Ortsgruppe Penzing

Liebe Kameradinnen und Kameraden, hiermit 
möchte ich euch zur Jahreshauptversamm-
lung der Wasserwacht Ortsgruppe Penzing am 
Samstag, den 23. März um 16.00 Uhr in den 
VHS-Raum alte Schule Penzing einladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Berichte
  a) Technischer Leiter
  b) Jugendleiter
  c) Natur- und Gewässerschutz
4. Kassenbericht
5. Aussprache zu den Berichten

6.� Nachwahl: stellv. Vorsitzender/e; 
Technischer/e Leiter/In

7. Ehrungen / Auszeichnungen
8. Wünsche und Anträge

Anträge, über die in der Versammlung beschlos-
sen werden sollen, bitte ich bis zum 10.03.2019 
schriftlich beim 1. Vorstand einzureichen.
Ich berufe hiermit diese nach §7 Abs. 5 der Ord-
nung für die Wasserwacht vorgegebene Mitglie-
derversammlung ein und freue mich auf Ihre 
Teilnahme.
Auf eure Teilnahme freut sich die gesamte Vor-
standschaft.

Michael Geier 
Vorsitzender OG Penzing

Ramadama der Wasserwacht und Feuerwehr Penzing

Auch dieses Jahr Treffen wir uns wieder zum: „Rama Dama“ – „Aktion saubere Natur“ oder 
„Wir räumen weg, was andere achtlos in unsere Natur werfen“ am Freitag, 15. März 2019 um 
15.30 Uhr bei der Wachhütte am Penzinger Weiher, und hoffen, dass wir fast keinen Müll finden 
und somit schnell fertig sind.



19

Stimmungsvolle Fackelwanderung am Penzinger Weiher

Über 100 große und kleine Fackelträger kamen 
am 19. Dezember 2018 zum Penzinger Bade-
weiher um sich im stimmungsvollen Ambiente 
von der Wachhütte der Wasserwacht Penzing 
weihnachtlich einzustimmen. Selbst der Regen 
hörte pünktlich zum Start auf und so konnten 
die Teilnehmer den ruhigen und besinnlichen 
Fackelspaziergang antreten. An einer Waldlich-
tung wurden sie von einer kleinen Gruppe von 
Wasserwachtlern empfangen, die eine wunder-
schöne Geschichte von einer kleinen Tanne, die 
nicht als Weihnachtsbaum in der guten Stube 
enden wollte, vorspielten. Gespannt schauten 
Klein und Groß zu und waren begeistert, als 
das Bäumchen im Wald zum Schluss sogar mit 
echten Weihnachtskugeln geschmückt wurde. 
Nachdem alle „Oh Tannenbaum“ gesungen hat-
ten, kam der Nikolaus aus der Dunkelheit und 
brachte allen Kindern Nüsse, Äpfel und Manda-
rinen mit. Zurück an der gemütlich beleuchteten 
Wachhütte warteten schon die heißen Würstel 
mit Kinderpunsch oder, für die Erwachsenen, 
weißer Glühwein. An den Schwedenfeuern und 
der Feuerschale konnte man die vorweihnachtli-

che Stimmung genießen und hoffentlich für die 
kommenden Tage mitnehmen.
Wir danken allen Helfern, ohne die dieser schöne 
Abend nicht möglich gewesen wäre.

Marion Fiedler

    86929 Penzing    Otto­Lilienthal­Str. 12    Tel.: 08191­4286500
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Elektroanlagen
Leitenweg 25 Telefon:  08191 / 305 19 46
86929 Penzing- Oberbergen Handy:   0170 / 382 05 87
e-mail: � chtl-elektro@t-online.de Fax:        08191 / 428 68 50

• Elektroinstallation  • Sprechanlagen

• Satellitenempfangsanlagen • EIB-KNX Bustechnik

• Netzwerktechnik • Rauchwarnmelder

• Elektroheiztechnik • Briefkastenanlagen

I H R  P A R T N E R  I N  E L E K T R O T E C H N I K

Klaus Förg

Graf-Zeppelin-Straße 1
86929 Penzing
Telefon	08191- 428 92 33
Telefax	08191- 428 92 35
info@foerg-getraenkemarkt.de
www.foerg-getraenkemarkt.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag  

von 6.30 Uhr bis 19 Uhr, 
Samstag von 6.30 Uhr bis 14 Uhr, 

Sonntag von 7 Uhr bis 12 Uhr
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EPFENHAUSEN ■

Jugend-Cup

Wie schon traditionell gehört der von der VR-
Bank Landsberg-Ammersee gestiftete Wan-
derpokal zum VR Jugend-Cup der Vereine vom 
Verlorener-Bach-Schießen. Als diesjähriger Aus-
richter des „Verlorener-Bach-Schießen“ hatten 
die Adlerhorstschützen Epfenhausen die Ehre 
auch den VR Jugend-Cup auszutragen.
Am Samstag den 17. November trafen sich da-
her 11 Mannschaften aus Epfenhausen, Scheu-
ring, Geretshausen, Schwabhausen und Prittri-
ching um den begehrten Pokal auszuschießen. 
Bei 36 Teilnehmern war die Veranstaltung sehr 
gut besucht.

Gewonnen wurde der Wanderpokal von 
Edelweiß Scheuring 1� mit 812 Ringen
Edelweiß Geretshausen 1� mit 784 Ringen
Edelweiß Scheuring 2� mit 769 Ringen

Die Einzelwertung gewonnen hat
Tim Kößler (Epfenhausen)� 281 Ringe
Lukas Berklmeir (Scheuring)� 276 Ringe
Patrizia Neugebauer (Schwabhausen)� 274 Ringe

So fand ein schöner Samstagnachmittag in ge-
selliger Runde seinen Ausklang.

Johannes Bauer
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EPFENHAUSEN ■

Klöpflesingen in Epfenhausen

Der Ursprung des Klöpflesingen liegt darin, dass 
in früheren Zeiten die armen Leute vor Weih-
nachten an die Häuser klopften und den Bewoh-
nern ein gesegnetes Weihnachten und neues 
Jahr wünschten. Dafür bekamen sie dann Nüsse, 
Äpfel und andere kleine Geschenke. 
Das Klöpflesingen erinnert aber auch daran, wie 
Maria und Josef auf Herbergssuche waren. 
Der Brauch des Klöpflesingen wird auch in 
Epfenhausen gelebt. Hier zogen die Kinder an 
einem Samstag vor Weihnachten von Haus zu 
Haus und baten mit Gesang und Gedicht um 
eine Spende für einen guten Zweck.
Wir freuen uns sehr, dass wir wieder an ganz vie-
len Haustüren willkommen waren und unsere 
Aktion mit großartigen Spenden unterstützt 

wurde. Die Kinder bekamen einen so großen 
Berg Süßigkeiten geschenkt, dass sie mit einem 
Teil der Süßigkeiten den Kunden der Landsber-
ger Tafel eine vorweihnachtliche Freude machen 
konnten. Die Geldspenden ergaben einen Ge-
samtbetrag von 1030 Euro.
Die Spenden aus dem Jahr 2017 überreich-
ten wir im letzten August wieder dem Father 
Matthias im Rahmen seiner Geburtstagsfeier 
für seine sozialen Projekte in seiner Heimat in 
Uganda. 
Allen, die bei unserer Aktion Klöpflesingen 
in Epfenhausen mitwirkten, ein herzliches 
„Vergelt´s Gott“!

Das Klöpflesinger-Team

Welche Folgen hätte ein dauerhafter Ausfall Ihrerseits für Ihr Unternehmen? Kennen Sie die 
Vorteile der betrieblichen Altersvorsorge oder einer Gruppenunfallversicherung? Maximale 
Sicherheit und Entlastung unserer Gewerbekunden in vielen Bereichen – das ist unser Ziel. 
Mit optimalen Vorsorge-, Finanz- und Versicherungslösungen für Ihr Unternehmen.

Experte für Betriebliche Haftpfl ichtversicherung (DMA)  
Fachwirt für Finanzberatung (IHK)
Partner im vfm-Verbund · Kaspar-Kindl-Weg 8 · 86929 Penzing · Untermühlhausen
Telefon: 08191 989240 · Telefax: 08191 989239 · E-Mail: Erwin.Deininger@vfm.de
Kooperationspartner: vfm Bauer & Kollegen GmbH · Weilheimer Str. 6e · 86899 Landsberg a. Lech · Tel.: 08191 98555-12 · Fax: 08191 98555-22

Erwin B. Deininger

Sie sind da:
Gewerbliche Risiken.
Wir auch: vfm.

Deininger_AZ_Gewerbe_128x90_4c_rz.indd   1 22.01.2013   8:44:15 Uhr
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Mitgliederversammlung des Epfenhausener Veteranen und Soldatenvereins e.V. und 
Neuwahlen der Vorstandschaft 

Am 17. November 2018 trafen sich die Mitglie-
der des VSV Epfenhausen zur alljährlichen Mit-
gliederversammlung .
Begonnen wurde mit einem gemeinsamen Got-
tesdienst in der Marie Himmelfahrt Kirche in 
Epfenhausen mit anschließender Kranznieder-
legung am Kriegerdenkmal. Diese wurde von 
den Musikfreunden Geretshausen musikalisch 
untermalt . Abschließend wurde ein Ehrensalut 
abgegeben. Danach fand man sich im Vereinslo-
kal Gasthaus Thoma ein.
Nach der Begrüßung und dem Bericht des 
1. Vorstands Klaus Bacher wurde zu Abend ge-
gessen.
Bürgermeister Erhard hielt eine kurze Ansprache 
und bedankte sich beim Verein für die Aufrecht-
erhaltung der Tradition. Anschließend kam die 
Berichterstattung von Schriftführer , Kassierer 
und Kassenprüfern. Dann standen Neuwahlen 
auf der Tagesordnung.

Die alte Vorstandschaft wurde einstimmig wie-
dergewählt.

Auch dieses Jahr standen wieder einige Ehrun-
gen an.
Für 20 Jahre Mitgliedschaft bekamen die sil-
berne Vereinsnadel: Welz Leonhard, Schechin-
ger Thomas, Ott Christian, Ratzka Rolf, Weckerle 
Armin und Bacher Klaus.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft bekommen die 
Ehrenmitgliedschaft : Schaur Günter, Sießmayr 
Johann, Baldauf Engelbert und Walcher Otto.
Schindler Karl-Heinz wurde zum Ehrenvor-
stand ernannt .

Aktuell hat der VSV Epfenhausen 73 Mitglieder, 
davon 12 Frauen, was einer Frauenquote von 
16 % entspricht.
An der Mitgliederversammlung nahmen 35 Per-
sonen teil.� Harald Schötterl

Bild mit der neu gewählten Vorstandschaft von links nach rechts : Ehrenvorstand Schindler Karl-Heinz, Beisitzer 
Sparrer Rudolf, Schriftführer Schötterl Harald, Zweiter Vorstand Weckerle Armin, Kassier Lautenbacher Josef, 
Beisitzerin Schaur Helga, Fahnenjunker Thoma Florian, Kassenprüfer Kößler Josef, Erster Vorstand Bacher Klaus
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Andreas Wurmser   //   Wessobrunner Ring 7   //   86929 Penzing
T. 08191 984 204   //   info@wurmser.eu   //   wurmser.eu   

SEIT 20 JAHREN IHR 
SCHREINERMEISTER 

VOR ORT!

KÜCHEN
TREPPEN

MÖBEL
FENSTER

TÜREN
INSEKTENSCHUTZ

F. Weber · Ludwig-Thoma-Str. 2 · 86929 Penzing · Tel. 08191 989 185
info@weber-schreinermeister.de · www.weber-schreinermeister.de
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OBERBERGEN ■

Rückblick Adventsbasar Oberbergen 2018

Auch im vergangenen Jahr gab es beim Bru-
der-Konrad-Haus wieder einen stimmungsvoll 
und gut besuchten Adventsbasar. Der Solda-
ten- und Kameradschaftsverein und der Pfarr-
gemeinderat hatten nach alter Tradition zum 
Auftakt in die Adventszeit die verschiedenen 

Stände aufgebaut und vorweihnachtlich deko-
riert.
Der Weihnachtsmarktstand bot eine Vielzahl 
an selbstgebastelten Weihnachtsgeschenken, 
selbstgefertigten Liköre, Marmeladen, Gelee, 
Plätzchen und ganz neu, frischgebackenes 
Apfelbrot mit Nüssen und große Nikolausleb-
kuchen. Nicht zu vergessen die leckeren „Aus-
zognen Kücherln“ und Waffeln. Phantasievolle 
Adventsgestecke, Kränze und Gestecke mit 
Grünpflanzen, sowie handwerklich gefertigte 
Holzarbeiten fanden ihren neuen Besitzer. Die 
Besucher waren am Würstle- und Glühwein-

stand mit den dazugehörenden Verweilmög-
lichkeiten gut versorgt. 
Warm anziehen war allerdings angesagt, trotz 
heizbaren Außenkamin. Eine Bläsergruppe des 
Musikvereins Penzing stimmte mit adventli-
chen Liedern die interessierten Zuhörer auf die 
kommende Weihnachtszeit ein. 

Ein herzliches Dankeschön den Besuchern für 
Ihr Kommen. Der Musikgruppe des Musikver-
eins Penzing, allen Helfern- und Helferinnen ein 
Vergeltsgott für Ihr Mitwirken. 

B. Raitl



Qualitätsfutter
aus

Deutschland

Lagerverkauf

S p e z i a l g r o ß h a n d e l  f ü r  H e i m t i e r n a h r u n g

FUTTERMOBIL – WOLFGANG ZWICKNAGL
Telefon 08191 - 800 49 · Mobil 0171 - 80 60 190
eMail: info@futtermobil.de · www.futtermobil.de

Graf-Zeppelin-Str. 7-9 · 86929 Penzing, Gewerbegebiet, neben dem Kino
Termine nach Vereinbarung oder Abholung am Wessobrunner Ring 37
H o l i s t i s c h e s  H u n d e -  u n d  K a t z e n f u t t e r

Dachstühle
Holzhäuser
Altbausanierung
Hallenbau
Innenausbau
Trockenbauarbeiten
Dachdeckerarbeiten
Spenglerarbeiten
Photovoltaikanlagen

Kohlstattstraße 15–17 / 86929 Penzing / Tel: 0 81 91/88 24 / Fax: 0 81 91/80 10 8 
info@schneider-penzing.de / www.schneider-penzing.de

Meisterbetrieb für Holzbauarbeiten

C & H GmbH
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RAMSACH ■

Ramsacher „Veteranen“ mit neuem Vorstand

Christian Groß (links) und Manfred Häckl gratulieren 
Manfred Almanstötter zum Ehrenvorsitzenden

Bei Ihrer Jahresversammlung wählte die Krie-
ger- und Soldatenkameradschaft Ramsach (KSK) 
eine neue Vorstandschaft. Manfred Almanstöt-
ter schied nach 42 Jahren im Vorstand der KSK 
aus. Sein bisheriger Stellvertreter Christian Groß 
erklärte sich bereit künftig die Leitung zu über-
nehmen und wurde einstimmig gewählt. Als 
sein Nachfolger wurde Manfred Häckl zum 2. 
Vorsitzenden gewählt. Die Funktionen Kassier 
und Schriftführer werden wie bisher von Stefan 
Almanstötter und Josef Heilrath ausgeübt.
Der neue Vorsitzende bedankte sich bei Manfred 
Almanstötter für den großen Einsatz, den dieser 
im Verein eingebracht hat. Die Versammlung be-
schloss einstimmig Manfred Almanstötter zum 
Ehrenvorsitzenden zu ernennen. Dazu wurde 
ihm eine Urkunde übergeben. Bürgermeister Jo-
hannes Erhard dankte Manfred Almanstötter im 
Namen der Gemeinde für das außerordentliche 
Engagement. � Josef Heilrath

Wessobrunner Stuck in unseren Kirchen

In unserer Gegend findet sich kaum eine Kirche 
ohne Wessobrunner Stuck. Deshalb bietet die 
Pfarreiengemeinschaft Penzing-Weil zusam-
men mit der Katholischen Erwachsenenbildung 
Landsberg einen Stuckworkshop an. Die Refe-
rentin Frau Ingrid Daum, M.A., Stadtführerin aus 
Landsberg, wird die Geschichte des Stucks und 
seine Herstellung erklären. Der verschiedenar-
tige Stuck der Pfarrkirche St. Martin wird in der 
Kirche ausgiebig betrachtet. Bilder des Stucks 
der anderen Kirchen in der Pfarreiengemein-
schaft werden im Pfarrsaal gezeigt. Sie sind ein-
geladen, selbst ein Blütenornament aus Alabas-
tergips zu gestalten. 

Termin:	� Samstag, 30. März 2019  
(geänderter Termin!)

Dauer:	� 14:00 Uhr – ca. 16:00 Uhr,  
Pfarrheim Penzing

Kosten:	� 2,50 €, die Teilnehmerzahl  
ist begrenzt. 

Anmeldung bis 01. März 2019 im Pfarrbüro Pen-
zing Tel. 08191 8909

Johanna Brigitte Heilrath
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Mit freundlicher Unterstützung    

 

Kinderkleidermarkt 
im Frühjahr 

. 

in größeren Räumlichkeiten 
im Pfarrstadl Untermühlhausen 

Johann-Baudrexl-Weg – hinter der Kirche 

Kleiderannahme:  Do. 21.02.2019 von 15:00 – 17:30 Uhr 
Bitte nur gut erhaltene, saubere und modische Frühjahr- und Sommerbekleidung 

für Babys und Kinder abgeben (max. 2Paar Schuhe); Fahrräder Autositze, 
Kinderwägen und –betten, Babyausstattung, Spielzeug, etc. (keine Stofftiere) 

Kleiderrückgabe:  Sa. 23.02.2019 von 14:30 – 15:30 Uhr 
Unkostenbeitrag:      15% des Verkaufserlöses                                                . 
Begrenzung:        40 Teile / Nummer - Listen bitte vollständig vorlegen 

Rückfragen und Kundennummern bei: 
B. Drexl:  08191 8649 und H. Schaur: 08191 8413 

am Do. 07.02.2019 von 19:00 Uhr – 20:00 Uhr 
oder auch per E-Mail: SportfreundeUMH@gmx.de 

hier gibt es auch zusätzliche Informationen sowie Etiketten- und Listen-Vorlagen. 
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UNTERMÜHLHAUSEN ■

Neuer automatischer DEFI (AED) in Untermühlhausen

Das Faschingsteam Untermühlhausen e. V. hat 
mit freundlicher Unterstützung der VR Bank 
Landsberg Ammersee einen neuen öffentlichen 
AED beschafft, der für jedermann zur Verfügung 
steht.
An der Nordseite des Feuerwehrhauses, weithin 
gut sichtbar strahlt seit kurzen in auffälligem 
Grün das lebensrettende Gerät. Durch drehen 
der Abdeckung lässt sich der AED schnell entneh-
men und zum Einsatz bringen. Besonderes Fach-
wissen ist nicht nötig, einfach AED aufklappen 

und den Anweisungen 
folgen. Sollte nur ein 
Leben damit gerettet 
werden, hat sich die 
Anschaffung schon 
gelohnt. Die laufenden 
Unterhaltskosten wer-
den netterweise von 
der Gemeinde Penzing 
übernommen.

Bernd Dippold

Schach-Aufstieg für SV TURM Untermühlhausen

Im Oktober 2016 hat der SV TURM eine neue 
Schachmannschaft für Jugendliche und Se-
nioren gebildet mit dem Vorsatz, frische Freude 
für die Senioren am Schachspiel zu erneuern 
und der Schachjugend Spielpraxis zu vermitteln. 
Dabei ergaben sich wieder der Ehrgeiz gegen 
den jeweilig gegenübersitzenden Gegenspieler 
und Erfolge des Vereins. Nach der Niederlage 
der ersten Begegnung in der Klasse B-Nord 

2017/18 im Kreisverband Zugspitze wurden die 
weiteren sechs Wettkämpfe – teilweise mit sehr 
deutlichen Siegpunkten – für den SV TURM ge-
wonnen.
Mit 18 Mannschaftspunkten und 31,5: 10,5 
Brettpunkten errang der SV TURM damit die Ta-
bellenspitze und den Aufstieg in die A-Klasse zur 
Saison 2018/19.

Paul Schmidhofer
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN ■

Erhard Johannes 9840-13 1. Bürgermeister erhard@penzing.de
Metzger Maria 9840-24 Geschäftsleitung, Kämmerei metzger@penzing.de
Sperber-Seiderer Silvia 9840-20 Vorzimmer, Geschirrmobil sperber-seiderer @penzing.de
Jaser Renate 9840-22 Personalwesen jaser@penzing.de
Erhardt Dominic 9840-14 Bauamt, Straßenverkehrsrecht erhardt@penzing.de
Schmid Christian 9840-15 Technisches Bauamt, Umwelt schmid@penzing.de
Kresin Sylvia 9840-11 Bürgerbüro, Standesamt kresin@penzing.de
Lugmair Anita 9840-12 Bürgerbüro, Kindergarten lugmair@penzing.de
Kohlberger Ramona 9840-17 Gemeindekasse, Steueramt kohlberger@penzing.de
Krug-Falkner Petra 9840-23 Beitragswesen krug@penzing.de
Kohlhund Claudia 9840-16 Gemeindekasse kohlhund@penzing.de
Bauhof 9840-0  bauhof@penzing.de
Öffnungszeiten Rathaus: Montag bis Freitag von 8 – 12 Uhr, Donnerstag zusätzlich von 14 – 18 Uhr

Wertstoffhof
Öffnungszeiten: Mi.: April-Sept. 16-19 Uhr, Okt.-März 14-16 Uhr, Sa.: 10-13 Uhr – Anlieferung in haushaltsüblichen Mengen! Schrott: 
auch Nichteisenmetalle, sowie große leere Blechgebinde ab 5 Liter z. B. von Öl, Farben usw.; Gartenabfälle, Trockenbatterien, Altglas auch mit 
Deckel und Verschluss, Papier/Pappe, Altfett und Öl (z. B. aus Fritteusen, von Eingelegtem und vom Backen) entweder lose oder mitsamt der 
Blechdose, kein Glas! Alttextilien und Schuhe, aber auch Kuscheltiere, Handtaschen, Handtücher, Daunenkissen, Bettwäsche, Vorhänge etc. alles 
in Tüten oder Säcken verpackt. Bauschutt getrennt nach verwertbar und nichtverwertbar, max. pro Öffnungszeit 1 Schubkarre oder eine 90 Liter 
Bauwanne oder 4 Eimer à 20 Liter; Übermengen werden abgewiesen! 
Kein Gipskarton – Gasbeton/Ytong, Baustellenkehricht, getrocknete Wandfarbe etc!

Bücherei (in der Alten Schule Penzing)
St. Martin Platz 8, 86929 Penzing; Tel.: 08191/9850947; Öffnungszeiten: Di. 15-17 Uhr; Fr. 16-18 Uhr

Senioren helfen (in der Alten Schule Penzing)
Seniorenbüro St. Martin Platz 8, 86929 Penzing; Tel.: 08191/9850823; Öffnungszeiten: Mi. 10-12 Uhr
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HEIZUNG ·  SANITÄR ·  SOLAR

www.heizung-sanitaer-landsberg.de

 Pelletsheizungen

 Holz- und Hackschnitzelheizungen

 Blockheizkraft werke

 Ölheizungen

 Gasthermen

 Wärmepumpen

 Sanitärinstallati onen

 Solaranlagen

 kontrollierte Wohnraumlüft ung

 Badsanierung 
(auch aus einer Hand)

 Entkalkungsanlagen

 Kundendienst

Magnus-Hackl-Str. 15
86929 Penzing 
Tel. 0 81 91/915 97 76

Fax 0 81 91/915 97 78
Mobil 01 72/771 57 12
info@heizung-sanitaer-landsberg.de

Ihr kompetenter Meisterbetrieb für 
Heizungs-, Lüft ungs- und Sanitär-
installati onen sowie Solaranlagen.

Wir sind Ihr zuverlässiger Partner 
von der Beratung und Planung bis 
hin zur Ausführung.



sparkasse-landsberg.de

Miteinander 
ist einfach.
Wenn die Sparkasse Kunst, Kultur, 
Soziales und Jugendsport in der 
Region fördert.

Mit ihrer traditionellen „Ein-Euro-Aktion“ unter-
stützte die Stiftung der Sparkasse Landsberg-
Dießen auch im Jahr 2018 erneut alle Gemeinden
im Landkreis Landsberg. Jede Kommune erhält 
bei dieser Aktion pro Bürger einen Euro. Die 
Entscheidung, welche Einrichtungen die Spende
bekommen sollen, trifft die  Gemeinde selbst. 

Die Spende an die Gemeinde Penzing in Höhe 
von 3.700 € wurde diesmal an den Kindergarten
St. Martin weitergeleitet.

Bild oben: Geschäftsstellenleiter Wolfgang Dill,
Bürgermeister Johannes Erhard sowie Bereichs-
leiter und stv. Vorstandsmitglied Lorenz Ellmayer
(v.l.).

3.700 Euro
für die Gemeinde

Penzing


